
Vom Spielzeug zu Skulpturen
Felix Hafner und Dieter Billhardt zeigen ihre Arbeiten im Schloss Taucha

Taucha. Wenn Felix Hafner durch die 
Wälder streift, ist ihm weder die Ruhe 
wichtig, noch interessiert er sich für 
die Tierwelt. Vielmehr ist er auf der 
Suche nach passendem Holz von Eiche 
und Pappel. Der 29-Jährige ist der bis-
her jüngste Künstler, der seine Werke 
im Schloss Taucha ausstellt. Jetzt wur-
de die Ausstellung seiner Arbeiten und 
der Bilder des Künstlers Dieter Bill-
hardt eröffnet. Dritter Künstler des 
Nachmittags war der Musiker Harry 
Künzel. 

„Felix Hafner hat schon einmal eini-
ge Skulpturen hier gezeigt, das war ein 
echtes Sprungbrett für ihn“, sagt Su-
sanne Ullrich vom Förderverein Schloss 
Taucha. Den jungen Mann verwundert 
das wenig, denn für ihn beleben Skulp-
turen einen Raum, verleihen Zimmern 
eine besondere Atmosphäre. „Derzeit 
stelle ich viel in Hotels aus, und wenn 
ich die Arbeiten wieder abhole, bekom-
me ich zu hören, dass in den Räumen 
etwas fehlt“, erklärt er. Für seine 
Skulpturen verwendet er immer die 
Kombination aus Holz, Stein und Me-
tall. Alles natürliche Materialien, „mit 
Kunststoffen kann ich nichts anfangen, 
die üben keinen Reiz aus“. So könne 
eine weiche Form vorrangig aus Holz 
Wärme und Entspannung vermitteln, 
während ein Werk aus Marmor oder 
Kalkstein eher anmutig wirke. 

Holz bearbeitet hat Hafner bereits 

als Kind. Sein erstes „Werk“ war ein 
Piratenschiff, es folgten eine Armbrust 
und Pfeil und Bogen. In seiner eigenen 
kleinen Werkstatt entstanden dann 
auch bald schon Skulpturen, die ihre 
Liebhaber fanden. „Zu Weihnachten 
und zum Geburtstag habe ich mir im-
mer Werkzeug gewünscht“, erzählt er. 

Dieter Billhardt ist im Vergleich zu 
Hafner so etwas wie ein alter Hase auf 
dem Gebiet der Kunst. Der Architekt 
hat sich im Laufe seiner Malerei-Kar-
riere nie für einen bestimmten Stil ent-
schieden, weshalb er seine Kunst in 
Anlehnung an seinen Namen „BillArt“ 
nennt. „Stil ist nicht Beständiges, son-
dern fortwährender Wandel“, begrün-
det er. 

Aus dem Grund standen die Besu-
cher am Sonnabend nicht nur vor Col-
lagen und mehrdimensionalen Werken, 
sondern auch vor einer „APP“, die den 
Künstler zusammen mit seiner Frau 
zeigt und die Billhardt aus einem 
schwarz-weiß Foto entwickelt hat. Ka-
rikaturen und Karten hat sich der 
79-Jährige ebenfalls verschrieben. Der 
Beruf als Architekt hat ihn laut eigener 
Aussage selten inspiriert. Vielmehr 
„musste ich ja früher im Studium selbst 
zeichnen können, heute machen das 
alles Computer“, sagt er.  Julia Tonne

Die Ausstellung im Rittergutsschloss Tau-
cha ist bis zum 28. Juli an den Wochenen-
den von jeweils 14 bis 16 Uhr für Besucher 
geöffnet. 
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Flughafen Leipzig/Halle: Bereits zum dritten Mal in diesem Jahr ist das weltgrößte 
Flugzeug, die Antonov AN225 auf dem Flughafen Leipzig/Halle zu sehen. Heute Nach-
mittag, gegen 14.30 Uhr, soll das Flugzeug wieder abheben, um am Donnerstag erneut 
auf dem Schkeuditzer Airport zu landen, wie Flughafensprecher Uwe Schuhart informier-

te. „Die momentane Ladung ist mir unbekannt“, sagte Oberstleutnant Gerhard Horst-
mann von der Pressestelle des Logistikkommandos der Bundeswehr in Erfurt. Unklar 
sei auch, ob die Antonov jetzt überhaupt für die Bundeswehr fliege. 14 Container bringe 
das Flugzeug dagegen am Donnerstag für die Bundeswehr mit nach Schkeuditz, weiß 

Horstmann. Sowohl die AN 225 als auch die auf dem Foto zu sehende kleinere Schwes-
ter, die AN 124, werden des öfteren von der Bundeswehr gemietet, um Großmaterial in 
und aus Einsatzgebieten zu transportieren. Die einfache Be- und Entladung durch Ab-
senken des Bugfahrwerks seien unter anderem ein Grund. Foto: Roland Heinrich

Weltgrößtes Flugzeug hebt heute vom Schkeuditzer Airport ab

Villa Musenkuss

Foyer-Konzert in
Albanus Kirche

Schkeuditz (r.). Zum Foyer-Konzert mit 
dem Schkeuditzer Singekreis lädt am 
Sonntag der Villa Musenkuss Verein. 
Diesmal jedoch findet das um 17 Uhr 
beginnende Konzert in der Albanus Kir-
che statt. Lieder aus fünf Jahrhunderten 
und von fünf Kontinenten sind unter der 
Leitung von Thomas Piontek zu hören. 

Aufführung

Theaterstück am 
„Biedermeierstrand“
Hayna (r.). Am Freitag lädt der Haynaer 
Strandverein an das Haynaer Ufer des 
Schladitzer Sees. Hier, am sogenannten 
Biedermeierstrand, zeigt die Theater-
akademie Sachsen Goldonis Stück „Die-
ner zweier Herren“. Die Aufführung be-
ginnt um 19 Uhr. Der Eintritt kostet für 
über 16-Jährige zehn Euro. 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende-Termin
in Glesien

Glesien (r.). Zur Blutspende bittet am 
Freitag Annemarie Semmler vom Deut-
schen Roten Kreuz nach Glesien. Der 
Blutspendedienst Nord-Ost wartet mit 
seinem Team von 14 bis 18.30 Uhr in 
der Sonnenblumengrundschule in Gle-
sien, Conradplatz 6. Spendewillige soll-
ten ihren Ausweis nicht vergessen.

Podium junger Künstler

Gymnasiasten führen
Klassiker „Faust“ auf
Schkeuditz (r). Morgen führt die Thea-
tergruppe des Gymnasiums im Rahmen 
des Podiums junger Künstler zum zwei-
ten Mal Goethes Klassiker „Faust“ auf, 
teilte der Leiter der Theatergruppe, 
Steffen Hirn, mit. Die Veranstaltung be-
ginnt 19 Uhr im Kulturhaus Sonne, 
Schulstraße 10. Veranstalter ist die Art 
Kapella; der Eintritt beträgt vier Euro.

ANZEIGE

Zweiter Käufer im Gewerbegebiet
Max Weishaupt GmbH erwirbt Fläche auf ehemaligem Möbel-Erbe-Gelände 

Schkeuditz. Die international agie-
rende Familiengesellschaft Max Weis-
haupt GmbH ist jetzt der zweite In-
vestor im Gewerbegebiet Airportpark 
Leipzig-Halle. Zuvor hatte auf dem 
ehemaligen Möbel-Erbe-Areal bereits 
das Logistikunternehmen Translog 
gekauft. Die Nachfrage der Investoren 
sei sehr stark, heißt es von der BNP 
Paribas Real Estate GmbH, die hier 
für die Vermarktung zuständig ist.

Ein zweites, 12 400 Quadratmeter 
großes Areal im Gewerbegebiet 
Watzschkenbreite, das jetzt Airport-
park Leipzig-Halle genannt wird, hat 
den Besitzer gewechselt. Die Max Weis-
haupt GmbH, deren Leipziger Nieder-
lassung momentan noch in Wachau bei 
Markkleeberg ansässig ist, werde nach 
Schkeuditz umziehen, heißt es von 
dort. Das passiert jedoch nicht heute 
und morgen: Zuvor muss auf dem 
Grundstück, das sich unmittelbar ne-
ben der Autobahn 9 befindet, gebaut 

werden. Ab 2014/2015 soll der Start-
schuss für den Firmenneubau fallen.

„Der Werbeeffekt an der A 9, B 6 und 
die sehr gute Verkehrsanbindung sind 
die ausschlaggebenden Aspekte für 
den Flächenankauf gewesen“, sagte 
Siegfried Weis-
haupt, geschäfts-
führender Gesell-
schafter der Max 
Weishaupt GmbH. 

Die Firma Weis-
haupt ist nach eige-
nen Angaben eines 
der führenden Unternehmen für Heiz- 
und Solarsysteme. Brenner, Wärme-
pumpen und Solarkollektoren werden in 
Deutschland und in der Schweiz in zwei 
Werken hergestellt. Die Niederlassungen 
erfüllen Service-Dienste. Insgesamt be-
schäftigt Weishaupt weltweit mehr als 
3000 Mitarbeiter. 2011 betrug der Jah-
resumsatz 518 Millionen Euro, heißt es.

Zwei Logistik-Teilflächen sind auf 
dem insgesamt rund 317 000 Quadrat-

meter großen Areal bereits verkauft 
worden. Unter anderem an die Trans-
log Speditions-GmbH, die über 200 
Mitarbeiter in Plattling und Delitzsch 
beschäftigt. „Aufgrund der optimalen 
Verkehrsanbindung und der Nähe zum 

Flughafen Leipzig/
Halle ist das Grund-
stück besonders 
interessant für Lo-
gistik, Produktion, 
Warenumschlag, 
Fertigung und Han-
del“, erklärt Frank 

Thierfelder, Abteilungsleiter im Bereich 
Investment der Leipziger Niederlas-
sung von BNP Paribas Real Estate. 
Jene Firma ist mit der Vermarktung 
des Gewerbegebietes betraut.

„Der Airportpark Leipzig-Halle wur-
de erstmals Anfang Mai diesen Jahres 
auf der Transport-Logistic-Messe in 
München vorgestellt. Seit dem erfreut 
sich der Gewerbepark einer sehr star-
ken Nachfrage. Die Region Leipzig/

Halle insgesamt erfährt derzeit gestei-
gertes Interesse“, erklärt Thierfelder.

Das Schkeuditzer Business-Areal 
biete die größte zusammenhängende 
verfügbare Fläche an der Bundesauto-
bahn 9 für die stark wachsende Nach-
frage an Güter-Logistik in ganz Europa. 
Aufgeteilt in sechs Baufelder – auf dem 
gesamten Areal besteht Baurecht – ha-
ben diese eine Fläche von 12 400 bis 
109 000 Quadratmetern. Ein weiteres, 
den Baufeldern benachbartes Gebiet 
hat noch einmal 150 000 Quadratmeter 
Fläche und befindet sich momentan in 
der Entwicklung, teilt Thierfelder mit. 
Derzeit werde hierfür ein Bebauungs-
plan erstellt. Der Flächeneigentümer 
„Ejendomsanpartsselskabet af 31.janu-
ar 1997“, ein internationaler dänischer 
Entwickler und ebenso Betreiber des 
Airportpark Cochstedt, baue im Mo-
ment eine unmittelbare Anbindung an 
die B 6 (die LVZ berichtete), sagt Thier-
felder. Momentan ist das aber noch 
nicht zu sehen.  Roland Heinrich

Felix Hafner arbeitet nur mit der Kombina-
tion aus Holz, Stein und Metall. 
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Dieter Billhardt nennt seine Grafiken und 
Malereien „BillArt“.
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Festivalabschluss
„Sommertöne“ erklingen jedoch nochmals in Eilenburg

Taucha (r.). Mit einem fulminanten 
Konzert im Rittergutsschloss in Taucha 
sorgte das Alliage Quintett am Sams-
tagabend für einen Höhepunkt beim 
Festival Sommertöne. Im voll besetzten 
Saal faszinierte das Ensemble aus Köln 
mit der einzigartigen Besetzung aus 
vier Saxophonen und einem Klavier. 
Nach temperamentvollen Paraphrasen 
zu „Der Barbier von Sevilla“ und „Car-
men“, nach einem ergreifenden Arran-
gement der Musik zum Film „Das Pia-
no“ und nach George Gershwins „Ein 
Amerikaner in Paris“ gab es die zu-
ckersüße Melodie des beliebten „Sand-
manns“ als Zugabe. Das Programm des 
Quintetts bildete den Abschluss der er-

folgreichen achten Saison des von der 
Sparkasse Leipzig präsentierten Festi-
vals. Die Hälfte der in diesem Jahr acht 
stattgefundenen Konzerte war ausver-
kauft, heißt es in einer Mitteilung. Doch 
die „Sommertöne“ klingen noch nach: 
Am Sonnabend, um 19 Uhr, veranstal-
tet das Festival unter der Schirmherr-
schaft von Landrat Michael Czupalla 
(CDU) ein Benefizkonzert in der Eilen-
burger Nikolaikirche. Es musizieren 
das Mendelssohn Kammerorchester 
Leipzig und der Trompeter Joachim 
Schäfer. Die gesamten Einnahmen des 
Abends fließen auf das Konto der Flut-
hilfe Nordsachsen. 

www.sommertoene.de

Gartenlaube brennt
in Taucha

Taucha (r.). Sirenen ertönten gestern 
in den frühen Morgenstunden in Tau-
cha. Grund: Die Feuerwehr war gegen 
5.30 Uhr zu einem Brand zum Eissta-
dion gerufen worden. Was jedoch 
brannte war eine Gartenlaube im Ver-
ein Einigkeit. Nach zwei Stunden war 
das Feuer gelöscht und die Kameraden 
konnten wieder einrücken.

Schwarzer VW-Golf
gestohlen

Schkeuditz (r). In der Zeit zwischen 
Donnerstag, 18 Uhr, und Sonnabend, 
11 Uhr, ist in der Schkeuditzer Siebel-
straße ein Auto gestohlen worden. Das 
teilte die Polizei gestern mit. Ein 42-jäh-
riger Leipziger habe eine unliebsame 
Überraschung erlebt, als er seinen ord-
nungsgemäß abgestellten schwarzen 
VW-Golf 6 mit dem amtlichen Kennzei-
chen TDO-XL 71 wieder nutzen wollte. 
Das Fahrzeug war durch unbekannte 
Täter entwendet worden. Es entstand 
ein Schaden im fünfstelligen Bereich.

Das Kölner Alliage Quintett sorgt in Taucha für Begeisterung.  Foto: Christian Kern

Frank Thierfelder: Aufgrund der optima-
len Verkehrsanbindung und der Nähe zum 
Flughafen ist das Grundstück besonders 
interessant für Logistik, Produktion, Wa-
renumschlag, Fertigung und Handel.
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Tantramassage im Herzen von Leipzig 
0341-9606421, www.atelier-kunstgriff.de

Sinnliche Massagen – Tantra. % (01 73) 
7 79 06 34

Kostenfreie Heimberatung & Pflegekurse 
für Angehörige, SWP % (0341) 44 76 100

Haushaltauflösung + Hoftrödel
Samstag 06.07.13 10 - 17 Uhr 
Bitterfelder Str. 5, 04849 Bad Düben

Beräumungsservice-Bogk 03416005938

Lust auf ein erot. Date? %0341-2300202

Briefmarkenankauf: Briefe, Postkarten, 
ganze Sammlungen sowie Nachlässe. So-
fortige Bezahlung - kauft immer: Meyfarth, 
Waldstr. 47, 04105 Leipzig % (0341) 
90961533, 9801545 u. (0172) 3782979

Antik Firma Rupf kauft ständig Möbel, 
Spielzeug a.DDR, Postkarten,Bilder, Haus-
rat vor 1950 u.v.m.,übernehme kompl. 
Haushaltsauflg.: % (03 41) 4 25 88 47

Verschiedenes

Massagen

Service für 
Senioren

Haushaltauflösung

Ankauf

Bekanntschaften

Glückwünsche/Jubiläen
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